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Aus der Sicht des Präsidenten 

 

 
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden 
 
 

Die schlechte Nachricht vorab, auf Ende des Kalenderjahres 2015 werden die UOV Schützen 
ihre Vereinstätigkeit aufgegeben. Die Gründe dafür sind meistens fehlende Vorstandsmitglie-
der und zu wenig aktive Schützen. 
 
Die erfreuliche Nachricht ist jedoch, dass die Saison 2015 wieder unfallfrei über die Bühne 
gegangen ist. Das ist nicht selbstverständlich, denn nur dank der gut ausgebildeten Schüt-
zenmeister und den guten Kontrollen an den Eingängen der Schiessanlagen ist dies möglich.  
 
Der BSV Winterthur freut sich, an der Delegiertenversammlung in Elgg eine grosse Schar Ju-
gendlicher, Jungschützen und Aktive ehren zu können. 
 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Ausbildner Marcel Ochsner, Standschützen Oberwinter-
thur, Hansueli Diem, SV Hagenbuch – Schneit, Thomas Ledermann, SG Bertschikon, Franz 
Keist, Stadtschützen Winterthur, Max Ulrich, SV Rickenbach, Vroni Honegger, MSV Winter-
thur; denn ohne diese unermüdlichen Personen kämen diese Resultate nie zustande. 
 
Ich gratuliere auch allen Schützinnen und Schützen, „ ob jung oder älter“, recht herzlich, die in 
ihren Sportbereichen hervorragende Resultate erreicht haben. 
 
Die Beteiligung am Feldschiessen könnte mit etwas mehr Werbung durch Plakate oder am 
Stammtisch sicher noch etwas verbessert werden. 
 
Die Teilnehmerzahlen an den Anlässen wie Bezirksschiessen Gewehr und Pistole sowie am 
Benefizschiessen sollten ebenfalls etwas erhöht werden. 
 
Das neue  Programm und die Preise des Benefizschiessens sind recht gut angekommen. Die 
Teilnehmerzahl am Benefizschiessen 2015 ist besser als im Jahr 2014. 
 
Allen Sektionen, die einen Anlass für den BSVW unfallfrei und sauber durchgeführt haben 
nochmals herzlichen Dank. 
 
Herzlichen Dank auch für die gute Zusammenarbeit mit allen Sektionen, denn nur wenn wir 
miteinander sprechen und uns gegenseitig vertrauen, können wir etwas erreichen. 
 
Einen grossen Dank an meine Vorstandskolleginnen und –kollegen für die sehr gute und kon-
struktive Zusammenarbeit.  
 
Sind wir doch nur noch zu zehnt, leisten aber die gleiche, wenn nicht noch mehr Arbeit prob-
lemlos. Das heisst, dass wir im Vorstand eine gute Kameradschaft haben und einander ge-
genseitig vertrauen. 
  
Gute Gesundheit, viel Glück, Erfolg und „guet Schuss“ für das neue Jahr 2016 wünsche ich 
der ganzen Schützenfamilie. 
 
 
Euer Präsident 
Ernst Hauser 
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Ernst Hauser, Hünikon   2009  Präsident 
 
 
Franz Keist, Neftenbach   1997  Vizepräsident 
        Nachwuchs Gewehr 
 
 
Christian Stutz, Winterthur   2010  Aktuar 
 
 
Silvia Weber, Elgg    2012  Kassierin 
 
 
Reto Schweizer, Gachnang   2013  Matchchef Gewehr 
 
 
Veronika Honegger, Oensingen  2001  Jungschützenwesen 
 
 
Hartmut Koschnitzke, Winterthur  2010  Nachwuchschef Pistole 
 
 
Marc Bösch, Illnau    2011  Feldchef Gewehr / Pistole 
 
 
Ernst Gantenbein, Elgg   2011  Schützenmeister Gewehr 
 
 
Doris Flury, Winterthur   2012  Matchchefin Pistole 
 
 
Daniela Morf, Rickenbach Sulz  2014  Sekretariat 
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E H R E N M I T G L I E D E R    2 0 1 5 

 
 
 
 
Bruno Müggler, Winterthur   1979  Ehrenpräsident 
 
Paul Huwiler, Winterthur   1991  Ehrenpräsident 
 
Médard Fischer, Winterthur   2009  Ehrenpräsident 
 
Erwin Brunner, Winterthur   1979 
 
Jakob Widmer, Winterthur   1982 
 
Max Treichler, Winterthur   1983 
 
Peter Häsler, Neftenbach   1988 
 
Robert Eggspühler, Winterthur  1995 
 
Alfred Ulrich, Winterthur   1995 
 
Kurt Dürig, Theilingen   1995 
 
Ueli Weber, Winterthur   1998 
 
Fredi Anderegg, Winterthur   1999 
 
Max Gosteli, Winterthur   2001 
 
Martin Gander, Winterthur   2003 
 
Peter Huggler, Rickenbach   2007 
 
Max Hartmann, Winterthur   2010 
 
Béatrice Froese, Winterthur   2010 
 
Esther Hartmann, Winterthur   2012 
 
Marcel Ochsner, Winterthur   2013 
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M I T G L I E D E R   I N   V E R B Ä N D E N  2 0 1 5 
 
 
 
Zürcher Schiesssportverband 

 

 
 
Abteilungen und Ressorts 

Max Hartmann, Winterthur   1991 Abteilung Gewehr 300 m 
Chef OMM 
Administration Lizenzwesen VVA 

 
Franz Keist, Neftenbach   1997 Abteilung Ausbildung 
       Jugendausbildung 
       GL GZT Gewehr + Pistole 10 m 
 
Ernst Ziegler, Rickenbach   2002 Abteilung Pistole 
       Kantonalstich und EWS 
 
Esther Hartmann, Winterthur   2005 Abteilung Gewehr, Freie Schiessen 
       KK-Ausgabestelle 

Abteilung Finanzen 
Ausgabestelle  Faktura B/C 

 
Werner Ade, Seuzach   2006 Abteilung Leistungssport 
       Stützpunktleiter Gewehr 300 m 
 
Beat Mollet, Winterthur   2006 Abteilung Leistungssport 
       Stützpunktleiter Pistole 25/50 m 
 
Silvia Weber, Elgg    2006 Abteilung Finanzen 
       Revisionsstelle 
 
Manfred Flück, Winterthur   2007 Abteilung Administration 
       Medaillen (FMM und VM) 
 
Veronika Honegger, Oensingen  2011 Abteilung Ausbildung 
       Jugendausbildung, GL WS/KAS 
 
Jakob Gut, Winterthur   2011 Abteilung Finanzen 
       Anlageverwaltung 
 
Daniela Morf     2015 Abteilung Gewehr 300 m 
       Ressortverantwortliche GM 300M 
 
 

 



6 7

2015 Protokoll 130. DV (S6-10)  1/5 

   
 

Protokoll der 130. Delegiertenversammlung 2015 

vom Freitag, 6. März 2015, 20.00 Uhr,  

in der Mehrzweckhalle Auenrain, Neftenbach 

 

 
   
Durchführung: Schützenvereine Neftenbach und Hünikon 

Vorsitz: Ernst Hauser (ErH), Präsident BSV Winterthur 
Traktanden: Gemäss Einladung 
 

Traktandum 1: Begrüssung und Mitteilungen 

 Ernst Hauser begrüsst die anwesenden Delegierten und Gäste zur 130. DV. 
Speziell begrüsst er Dr. Dieter Kläy (Kantonsrat), Daniel Frey (DWS) und Martin Huber (Gemein-
depräsident Neftenbach). Zudem begrüsst der Präsident die Ehrenmitglieder und Ehrenpräsiden-
ten des BSVW. 
 
Vom ZHSV kann kein Vertreter anwesend sein. Aus diesem Grund wird vom ZHSV keine Gruss-
botschaft überbracht. 
 
Entschuldigt hat sich der SV Altikon. Es sind 38 Sektionen mit 91 Delegierten anwesend, das ab-
solute Mehr beträgt 46, die Zweidrittelsmehrheit 62. 
Der Präsident schlägt offene Wahlen und Abstimmungen vor. 

 1.1 Ehrung der Verstorbenen 

 Ernst Hauser bittet die Teilnehmenden, sich für die Verstorbenen des vergangenen Jahres zu er-
heben. Die Musik spielt dazu. Verstorben sind im vergangenen Jahr 10 Kameraden:  
Kurt Reutimann Ehrenmitglied BSVW, Eduard Rohner SV Seuzach, Adolf Padrutt StS Neften-
bach, Robert Greuter SV Rickenbach, Walter Burri FSG Winterthur, Josef Gähwiler StadtS Win-
terthur, Oskar Zack SV Seuzach, Karl Mäder SV Wiesendangen, Karl Freitag SG Winterthur, 
Max Steinmann SV Seuzach. 

 1.2 Grusswort Gemeinde Neftenbach  

 Der Gemeindepräsident Martin Huber freut sich, die Versammlung in seinem Dorf begrüssen zu 
dürfen. Bekannt ist die Gemeinde sicher durch die Schützenkönigin des Knabenschiessens und 
die Schweizermeisterin 10m U16. Die Gemeinde weist mit Hünikon und Neftenbach zwei 
Schiessvereine auf, zählt 5500 Einwohner mit der grössten Altersgruppe zwischen 55 und 65 
Jahren. Vom 29.-31. Mai findet dieses Jahr wieder eine Gewerbeexpo statt. Mit dem Motto von 
Neftenbach: ländlich, lebendig, modern wünscht Martin Huber eine erfolgreiche Versammlung. 

Traktandum 2: Wahl der Stimmenzähler 

 Vorgeschlagen sind Hansueli Oberholzer, Tobias Schläpfer, Andreas Amacker und Hansjörg 
Brenzikofer. Die Stimmenzähler werden ohne Gegenstimme gewählt. 

Traktandum 3: Genehmigung Protokoll 129. DV Dinhard 

 Das Protokoll ist im Jahresbericht abgedruckt, welcher mit der Einladung zur Versammlung ver-
schickt wurde. Es werden keine Wortmeldungen gewünscht. Das Protokoll wird einstimmig an-
genommen. Ernst Hauser verdankt dem Aktuar die Arbeit. 

Traktandum 4: Jahresbericht 2014 

 Die Berichte der verschiedenen Ressorts sind im Jahresbericht abgedruckt. Es gehen keine Be-
merkungen ein. Der Jahresbericht 2014 wird einstimmig angenommen. Ernst Hauser bedankt 
sich bei Silvia Weber für die saubere Verfassung und Herstellung des Jahresberichtes. 
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Traktandum 5: Finanzen 

 5.1 Jahresrechnung 2014 + Bericht Revisoren 

 Die Rechnung ist zusammen mit dem Revisorenbericht im Jahresbericht abgedruckt. Es gibt kei-
ne speziellen Besonderheiten zu erwähnen, die Revisoren haben keine Ergänzungen anzubrin-
gen. 
Die Rechnung wird einstimmig angenommen. 

 5.2 Anträge Vorstand 

 Unterstützung Jungschützen und Junioren Tag der Jugend am ESF 2015: 
Der ZHSV hat diverse Jugendliche und Jungschützen aus dem Bezirk in den Wintermonaten in 
ein Trainingskader aufgeboten. Anhand der Resultate der Trainingseinheiten werden die offiziel-
len Vertreter für den Tag der Jugend bestimmt. Zusätzlich zu den drei durch den ZHSV organi-
sierten Trainingseinheiten möchte Vroni Honegger im Frühjahr weitere Trainings im Bezirk Win-
terthur anbieten. Deshalb hab die Kassierin Fr. 1‘100.00 im Budget 2015 eingeplant zur Deckung 
der Kosten für Scheibenanlagen und teilweise die Munition. 
Es gehen keine Fragen zum Antrag ein, er wird einstimmig angenommen. 

 5.3 Budget 2015 

 Das Budget 2015 wurde mit den bisherigen Beiträgen gerechnet und wird einstimmig genehmigt. 

 5.4 Mitgliederbeiträge 2016 

 Der Vorstand möchte die Mitgliederbeiträge im Jahr 2016 von CHF 4.10 auf CHF 5.- erhöhen. 
Die Kosten und Abgaben steigen stetig an, was eine Erhöhung nötig macht um die Bezirksrech-
nung stabil halten zu können. 
Dieser Antrag wird mit 13 Gegenstimmen angenommen. 
Der ZHSV will die Abgaben pro Schütze an den Schützenfesten um 50 Rappen erhöhen. Be-
gründung ist, dass die Finanzierung der beiden Labelstandorte Teufen und Kerenzerberg sicher-
gestellt werden kann. Im April wird dies an der Kantons-DV zur Abstimmung gelangen, rückwir-
kend auf den 1. Januar 2015. Wer diesbezüglich mitbestimmen will, muss an der ZHSV-DV in 
Hittnau teilnehmen und abstimmen. Der Präsident dankt für die Annahme der Beitragserhöhung 
im Bezirk, der BSVW kann so seine Rechnung mit gutem Ergebnis weiterführen. 
Ernst Hauser dankt Silvia Weber für die sauber geführte Rechnung und ihre Arbeit. 

Traktandum 6: Schiesstätigkeiten 2014 und 2015 

 6.1 Eidg. Feldschiessen (FS) 

 Ernst Hauser gibt bekannt, dass Markus Mathis den Bezirksvorstand im letzten Jahr verlassen 
hat. Die Bundesschiessen aller Distanzen werden fortan von Marc Bösch betreut. 
Die Infos zum diesjährigen Feldschiessen sind im Vereinscouvert abgegeben worden. Marc 
Bösch bittet die Vereine, die Daten auf ihren Webseiten aufzuschalten. Letztes Jahr musste ein 
kleiner Rückgang an Teilnehmern verzeichnet werden, was sicher mit dem schlecht gewählten 
Datum zu tun hat. 

 6.2 Bundesprogramm (BP) 

 Die Rapporte mit der Kantonalen Schiesskommission finden zurzeit statt, sobald diese durchge-
führt sind kann mit dem Schiessen begonnen werden. Marc Bösch bittet darum, dass die Ab-
rechnungen sauber ausgefüllt und ihm wenn möglich elektronisch zugeschickt werden, damit er 
diese erfassen kann. Die genauen Zahlen zum letztjährigen Bundesprogramm sind im Jahresbe-
richt abgedruckt. 

 6.3 Bezirksschiessen 

 Das Pistolenschiessen wird wie letztes Jahr gemeinsam mit dem Rütihofschiessen in Veltheim 
durchgeführt. 

 Das Bezirksschiessen 300m findet statt im Lochfeld Rikon, durchgeführt vom SV Kollbrunn. Ernst 
Gantenbein Einladung ist im Vereinscouvert und auf der Website des BSVW aufgeführt. Ernst 
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Gantenbein wünscht sich eine hohe Beteiligung. 
Letztes Jahr fand das Gewehrbezirksschiessen in der Witerig statt. Ernst Gantenbein dankt für 
die Durchführung. Die Kranzquote von 81.9% ist bislang noch nie dagewesen. 

 6.4 Gruppenmeisterschaft (GM) 

 Der Bericht der letztjährigen Meisterschaft ist im Jahresbericht abgedruckt, der diesjährige Final 
findet wie letztes Jahr im Ohrbühl statt. 
Der GM-Bezirksfinal Pistole wird am 19. September in Rickenbach durchgeführt. Es wurde der 
Wunsch geäussert, auch einen Final auf 25m durchzuführen. Dieser wird am selben Tag am 
Morgen stattfinden. Die Gruppe besteht aus 3 Schützen, der Wettkampf wird in zwei Runden 
ausgetragen mit je einem halben C-Match. Auch für 50m wurde das Reglement angepasst. Neu 
ist, dass die Teilnahme am Final nicht mehr abhängig ist von der Teilnahme an den Kantonalen 
und Schweizerischen Runden. Jede Pistolensektion im Bezirk kann 2 Gruppen anmelden. Die 
Reglemente sind auf der BSVW-Homepage aufgeschaltet. Doris Flury erhofft sich eine grosse 
Beteiligung. 

 6.5 Matchwesen 

 Pistole : Das Matchjahr beginnt traditionell mit dem Primaveramatch. Wie letztes Jahr finden der 
Bezirks- und der Schlussmatch zusammen mit dem BSV Andelfingen jeweils in Andelfingen statt. 
Der Match mit Schaffhausen ist noch nicht festgelegt. Das Absenden des Bezirksmatches findet 
getrennt in den Bezirken statt, gemeinsam mit den Gewehrschützen. 

 Gewehr: der Bezirksmatch B-Match liegend findet am 16. Mai vormittags, der 3-Stellungsmatch 
am 23. Mai in der Witerig gemeinsam mit Andelfingen statt. Das Absenden wird im September im 
Ohrbühl durchgeführt. 

 6.6 Jungschützenwesen 

 Vroni Honegger bedankt sich für die Annahme des Antrages. Es werden somit 3 Trainings für 
den Tag der Jugend am ESF im Wallis durchgeführt. Jeder hat noch die Chance, sich zu qualifi-
zieren. Am Feldschiessensamstag findet das Qualifikationsschiessen statt. Es wäre schön, wenn 
einige Schützen aus dem Bezirk Winterthur am ESF im Wallis teilnehmen können. Schön wäre 
es auch, am Ostschweizer- und dem Kantonalfinal mitschiessen zu können. 

 6.7 Nachwuchswesen Pistole/ Gewehr 

 Franz Keist bedankt sich bei allen, die mit dem Nachwuchs zu tun haben. Im letzten Jahr wurde 
ganz gute Arbeit geleistet. Zum ersten Mal haben sich 3 Gruppen für den Kantonalfinal qualifi-
ziert. Die SG Hagenbuch qualifizierte sich dabei für den Ostschweizer Final und gewann diesen. 
Die SG Hagenbuch startete auch im Schweizer SSV-Final. Der 22. Rang dort ist eine gute Leis-
tung. Die Details sind im Jahresbericht abgedruckt. 
Für allen Nachwuchsschützen gilt dasselbe wie für die Jungschützen. Wer sich noch nicht für 
den Tag der Jugend am ESF 2015 qualifizieren konnte, hat dieses Jahr an den Trainings noch 
die Chance. Die Schützen müssen aber gemeldet werden. Es wäre schön, wenn möglichst viele 
Junioren am Tag der Jugend im Wallis teilnehmen können. Die Anmeldetermine sind gleich 
geblieben. 

 Hartmut Koschnitzke erläutert die Situation bei den Pistolenkursen. Es fanden nur noch 3 Nach-
wuchskurse statt bei Rickenbach, Seen und den Polizeischützen. Er bedankt sich bei den Aus-
bildnern. Es fanden 5 DWS-Kurse mit 156 Teilnehmern statt, das Interesse am Schiesssport ist 
somit da. Die Sommerkurse werden wieder wie letztes Jahr durchgeführt. Es fehlt aber immer 
noch an Trainern, neue sind gerne willkommen. 
Ernst Hauser ergänzt, dass die Arbeit mit den Jungen für die älteren Trainer anstrengend ist. Es 
wäre deshalb wichtig, vermehrt junge Trainer zu gewinnen. 

Traktandum 7: Wahlen 

 7.1 Sekretariat 
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Daniela Morf übernimmt seit letztem Jahr die Sekretariatsarbeiten für den BSVW. An der letztjäh-
rigen Delegiertenversammlung konnte der Vorstand sie für diese Arbeit gewinnen, sie hat sich 
gut eingearbeitet. Sie wird einstimmig gewählt. 

 7.2 Übriger Vorstand in Globo 

 Der restliche Vorstand wird mit Ausnahme des Präsidenten einstimmig in seiner Zusammenset-
zung bestätigt und wiedergewählt. 

 7.3 Präsident 

 Ernst Hauser wird einstimmig als Präsident wiedergewählt. 

 7.4 Rechnungsrevisor 

 Der neue Rechnungsrevisor wird jeweils von der durchführenden Sektion zur Verfügung gestellt, 
welcher den amtsältesten der drei Revisoren ersetzt. Vorgeschlagen wird Hugo Bretscher von 
der SV Hünikon. Er wird einstimmig gewählt. 

Traktandum 8: Ehrungen 

 8.1 Schweizermeisterschaft 300m und OMM 

 René Homberger ist Schweizermeister Liegendmatch Elite und erreichte beim CISM 3-
Stellungsmatch und der CISM-Kombination jeweils den 2. Rang. 
Die Standschützen Oberwinterthur erreichten an der OMM den 3. Rang. 

 8.2 Stapfermedaillen gemäss Liste 300/50/25m 

 Stapfermedaillengewinner Gewehr: Beat Stahel,SV Kollbrunn 
Stapfermedaillengewinner Pistole: Marion Bommeli Polizeischützen Winterthur und Martin Gan-
der PK Seen. 
Die Feldmeisterschaftsmedaillen wurden am Eingang abgegeben. Die Gewinner der 4. Feldmeis-
terschaftsmedaillen werden persönlich eingeladen, da 32 Jahre lang die Bedingungen bei Feld-
schiessen und Bundesprogramm erfüllt werden müssen: 
Rudolf Hofmann SV Hofstetten, Erhard Dollenmeier SV Kollbrunn, Roland Erni GSV Zell, Hans-
Jörg Brenzikofer MSV Winterthur, Arnold Ott und Albin Graf GSV Zell 

 8.3 Matchwesen 

  

 8.4 Jungschützen + Junioren 

 Milena Brennwald aus Neftenbach hat das Knabenschiessen gewonnen. 
Vom Jahreswettkampf des Kantons gewinnen Marc Darocy und Silvano Hartmann bei den Jung-
schützen eine Medaille. 
Andreas Widmer und Colin Laasner erreichten im Jahreswettkampf bei den Jugendlichen gute 
Klassierungen und eine Medaille. 
Saskia Diem hat an der OGW bei den Jugendlichen den ersten Rang erreicht und erhält eine 
Medaille des ZHSV. 
Die Hagenbucher Junioren Saskia Diem, Leon Meier und Tobias Schläpfer werden für den ersten 
Rang an der OGW JJ geehrt. 
Als Schweizermeisterin 10m U16 wird Julia Oberholzer geehrt. 
Christoph Häsler wird geehrt für den 1. Rang am LZ Cup Kleinkaliber und den 2. Rang am JuVe-
Final. 
Die Oberwinterthurer Junioren Sven Siegenthaler, Roman Ochsner, Jonas Alber, Joel Ramp, 
Christoph Häsler konnten ihren Titel verteidigen gewannen den OMM-Final der Jugend. Franz 
Keist erwähnt, dass es nicht selbstverständlich ist, den letztjährigen Titel verteidigen zu können. 

 8.5 Verdienstmedaille SSV 

 Berti Keller von der SG Bertschikon sowie Stefan Morf und Fritz Müller vom SV Dägerlen erhal-
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Feldchef  

 
EIDG. FELDSCHIESSEN   

 

300 m 

 
Das Eidg. Feldschiessen ist vom 5. bis 7. Juni 2015 von den beiden Schiessvereinen  
SV Wülflingen und dem GSV Zell unfallfrei durchgeführt worden. 
 
Den beiden Sektionen SV Wülflingen und dem GSV Zell gebührt ein grosses Dankeschön für 
die saubere Durchführung dieses Anlasses. 
 
Einige Zahlen zum Feldschiessen 
 
Total Feldschiessen:    
 
2010  1109 Schützen/innen   (-73 Schützen/innen)  
2011 1096 Schützen/innen   (-13 Schützen/innen) 
2012  1035 Schützen/innen   (-61 Schützen/innen) 
2013 1115 Schützen/innen   (+80 Schützen/innen) 
2014   985 Schützen/innen   (-130 Schützen/innen) 
2015   961 Schützen/innen   (-24 Schützen/innen) 
 
Mit einer guten Werbung und hoher Motivation in den eigenen Reihen (Familie, Arbeits- und 
Vereinskameraden), können wir 2016 die Teilnahme am Feldschiessen steigern. 
 
Bestresultate nach Stärkeklasse 

 
Stärkeklasse 2 62.103  Bertschikon SG 
Stärkeklasse 3  63.381 SG Elgg  
Stärkeklasse 4  66.000 SG Hagenbuch-Schneit 
 
Stapfermedaille Gewinner 

 
Moser  Florian  1991  71   SV Hettlingen  
Geiger  Martin  1956  70   SV Winterthur-Veltheim  
Eigenheer  Harry  1978  70   SV Rickenbach ZH SV 
Marti  Sonja  1987  70   Stadtschützen Winterthur 
Welte  Lars 1995 69   SV Seuzach 
Jucker  Werner  1952  69   SV Dickbuch  
Wanner  Koni 1939 68   SV Wülflingen 
 

Die besten 11 der Einzelrangliste 

 
Moser  Florian  1991  71   SV Hettlingen  
Geiger  Martin  1956  70   SV Winterthur-Veltheim  
Wälchli  Walter  1958  70   SG Hagenbuch-Schneit  
Siegenthaler  Werner  1964  70   SV Schlatt b. Winterthur  
Eigenheer  Harry  1978  70   SV Rickenbach ZH SV 
Marti  Sonja  1987  70   Stadtschützen Winterthur 
Welte  Lars  1995  69   SV Seuzach  
Jucker  Werner  1952  69   SV Dickbuch  
Stieger  Paul  1955  69   SV Kollbrunn  
Heiniger  Beat  1956  69   SV Rickenbach ZH  
Luzi  Martin  1969  69   SV Ellikon an der Thur  
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ten dieses Jahr die Verdienstmedaille des SSV.

Traktandum 9: Anträge 

 Es gingen keine Anträge aus den 

Traktandum 10: Wahl des nächsten Versammlungsortes inkl. Veteranenschiessen

 Die DV 2016 findet am 4. März in Elgg statt. Die Schützengesellschaft Elgg führt die Versam
lung durch. Das Veteranenschiessen wird auf beide Distanzen in Elgg ge

Traktandum 11: Verschiedenes

 Ernst Hauser erwähnt nochmals, dass
hung von Schützenfesten abgestimmt
Der Präsident bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern, die sich für ein weiteres 
Verfügung gestellt haben. 
Marcel Ochsner merkt an, dass
auszubilden. Jeder Erfolg ist auch positive Werbung für den Schiesssport. Die Standorte können 
ohne den Zusatzbeitrag des Kanton
tragserhöhung anzunehmen.
Ernst Hauser erwähnt weiter, dass der 
Mitglieder für Bertschikon schiess
Der Aktuar hat angekündigt, dass er si
Wer sich zur Verfügung stellen kann und möchte, soll sich gerne beim Vorstand melden.
Neu im Bezirk aufgenommen wurde
lich willkommen heisst. 

 
Schluss der DV um 21.45 Uhr. Ernst Hauser
nikon für die Durchführung. 
 
 
Winterthur, den 01.01.2016 
 

Der Präsident
 
 
 
Ernst Hauser

 

ten dieses Jahr die Verdienstmedaille des SSV. 

Es gingen keine Anträge aus den Sektionen ein. 

Traktandum 10: Wahl des nächsten Versammlungsortes inkl. Veteranenschiessen

Die DV 2016 findet am 4. März in Elgg statt. Die Schützengesellschaft Elgg führt die Versam
lung durch. Das Veteranenschiessen wird auf beide Distanzen in Elgg ge

Traktandum 11: Verschiedenes 

Ernst Hauser erwähnt nochmals, dass am 11. April an der DV des ZHSV über die Beitragserh
hung von Schützenfesten abgestimmt wird. 
Der Präsident bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern, die sich für ein weiteres 

merkt an, dass die Leistungssportcenter gebraucht werden
auszubilden. Jeder Erfolg ist auch positive Werbung für den Schiesssport. Die Standorte können 

des Kantons Zürich nicht mehr finanziert werden. Er wirbt dafür, 
anzunehmen. 

Ernst Hauser erwähnt weiter, dass der SV Wiesendangen sich aufgelöst 
schiessen. 

Der Aktuar hat angekündigt, dass er sich auf die DV 2016 von seinem Amt zurückziehen will. 
Wer sich zur Verfügung stellen kann und möchte, soll sich gerne beim Vorstand melden.

aufgenommen wurde der SV Dättlikon, welchen der Präsident im Nachtrag her

Ernst Hauser dankt den Standschützen Neftenbach und dem SV H

Der Präsident Der Aktuar 

Ernst Hauser Christian Stutz

5/5 

Traktandum 10: Wahl des nächsten Versammlungsortes inkl. Veteranenschiessen 

Die DV 2016 findet am 4. März in Elgg statt. Die Schützengesellschaft Elgg führt die Versamm-
lung durch. Das Veteranenschiessen wird auf beide Distanzen in Elgg geschossen. 

am 11. April an der DV des ZHSV über die Beitragserhö-

Der Präsident bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern, die sich für ein weiteres Amtsjahr zur 

werden, um die Junioren 
auszubilden. Jeder Erfolg ist auch positive Werbung für den Schiesssport. Die Standorte können 

nicht mehr finanziert werden. Er wirbt dafür, die Bei-

SV Wiesendangen sich aufgelöst hat und ab sofort alle 

ch auf die DV 2016 von seinem Amt zurückziehen will. 
Wer sich zur Verfügung stellen kann und möchte, soll sich gerne beim Vorstand melden. 

der Präsident im Nachtrag herz-

den Standschützen Neftenbach und dem SV Hü-

Stutz 
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Beste Jugendliche + Junioren 

 
Welte  Lars  1995  69   SV Seuzach  
Schläpfer  Tobias  1998  68   SG Hagenbuch-Schneit 
Diem  Saskia  1998  67   SG Hagenbuch-Schneit  
Grob  Samuel  1997  67   SG Bertschikon  
Siegentaler  Sven  1996  67   SV Schlatt b. Winterthur  
Ramp  Joel 1995  66   Oberwinterthur Standschützen 
Möckli  Nadia  1995  65   SG Bertschikon  
Meier  Leon  1998 64   SG Hagenbuch-Schneit  
Schellenberg  Pascal  1998 64   SV Schlatt b. Winterthur  
Büchi  Jörg  1995  63   SG Elgg  
 
 
25/50 m 

 
Das Eidg. Feldschiessen ist vom 5. bis 7. Juni 2015 von den Pistolenschützen Rickenbach 
unfallfrei durchgeführt worden und gebührt ein grosses Dankeschön für die Durchführung 
dieses Anlasses. 
 
Einige Zahlen zum Feldschiessen 
 
Total Feldschiessen:    
 
2013 329 Schützen/innen davon 317 Tn 25m und 12 Tn    
2014  290 Schützen/innen davon 276 Tn 25m und 14 Tn (-39 Schützen/innen) 
2015 280 Schützen/innen davon 268 Tn 25m und 12 Tn (-10 Schützen/innen) 
   
Bestresultate nach Stärkeklasse 

 
Stärkeklasse 3  167.250 Polizeischützen Winterthur 
Stärkeklasse 4  169.875 PK Rickenbach 
 
Stapfermedaille Gewinner 

 
Buchwalder Peter 1950 177  Polizeischützen Winterthur 
Signer Hans  1937  175  UOV Winterthur  
 
 
Die besten 10 der Einzelrangliste 

 

Kappeler  Bruno  1963  178  SV Winterthur-Veltheim  
Buchwalder  Peter  1950 177  Polizeischützen Winterthur 
Fischer  Médard  1955 177   SV Winterthur-Wülflingen  
Lachmayer  Roland  1969 177   Eisenbahnerschützen Winterthur  
Zois  Elias  1979  177  Pistolensch. Hettlingen-Seuzach  
Thomi  Hansjörg  1961 176   Polizeischützen Winterthur 
Bucher  Marion  1983 176   Polizeischützen Winterthur 
Zois  Timon  1987 176   Pistolensch. Hettlingen-Seuzach 
Signer  Hans  1937 175   UOV Schiess-Sektion Winterthur 
Schär  Werner  1953 175   Eisenbahnerschützen Winterthur  
Bänziger  Martin  1971 175   Stadtschützen Winterthur  
 

 
Zum Schluss möchte ich es nicht unterlassen, allen Helferinnen und Helfer für ihren grossen 
Einsatz am Feldschiessen 2015 nochmals herzlich zu danken. 

BUNDESPROGRAMM   

 

300 m 

 
Folgende Zahlen zum Bundesprogramm 
 
Total Bundesprogramm:    
 
2009 4063 Schützen/innen davon 3278 Pflichtschützen 
2010  3779 Schützen/innen davon 2998 Pflichtschützen 
2011 3534 Schützen/innen davon 2895 Pflichtschützen 
2012 3452 Schützen/innen davon 2778 Pflichtschützen 
2013 3215 Schützen/innen davon 2652 Pflichtschützen 
2014 3085 Schützen/innen davon 2561 Pflichtschützen 
2015 3027 Schützen/innen davon 2488 Pflichtschützen 
 
Effektiv Pflichtschützen sind im Bezirk Winterthur 2282 AdA. 206 AdA haben freiwillig an der 
Bundesübung teilgenommen.  
 
25 m 

 
Folgende Zahlen zum Bundesprogramm 
 
Total Bundesprogramm:   
 
2014  348 Schützen/innen  davon 121 Pflichtschützen 
2015 309 Schützen/innen davon 109 Pflichtschützen 
 
 
50 m 

 
Folgende Zahlen zum Bundesprogramm 
 
Total Bundesprogramm:   
 
2014 22 Schützen/innen 
2015 16 Schützen/innen  
 
 
Versucht doch, die Teilnehmer zu ermuntern, die Bundesübung auf beiden Distanzen zu 
absolvieren, damit die Beteiligung gesteigert werden kann.  
 
Die AK für das OP und das Werbematerial 2016 wird an der DV abgegeben. 
 
Für die unfallfreie Durchführung der Bundesübungen danke ich allen Schützenmeistern und 
ihren Helfern. 
 
Für die Zusammenarbeit im Jahr 2015 bedanke ich mich. Ich wünsche mir für das Jahr 2016 
eine weitere unfallfreie Saison und eine gute Zusammenarbeit. 
 
Bei Fragen und für Anregungen habe ich ein offenes Ohr.  
 
Mit Schützengruss  
 
 
Marc Bösch, Feldchef    
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SCHÜTZENMEISTER  300 m 

 
Bezirksschiessen 300 m 

 
Das Bezirksschiessen 2015 wurde im Schiessstand Lochfeld Rikon vom SV Kollbrunn 
durchgeführt. Vielen Dank an die Organisatoren SV Kollbrunn für die hervorragende Arbeit 
sowie Ihren herzlichen Empfang den Sie uns bereitet haben. Den Schützen möchte ich für Ihre 
tollen Resultate gratulieren, Sie haben für einen spannenden Wettkampf gesorgt. 
 
Die Beteiligung im Sektionsstich lag bei 357 Teilnehmern, was natürlich nicht für grosse 
Freudensprünge führte. 28 Sektionen nahmen am Vereinswettkampf teil, wovon 22 mit 
gültigem Sektionsresultat rangiert werden konnten. Der Auszahlungsstich wurde von 262 
Teilnehmern geschossen. Die Kranzquote im Sektionsstich lag bei sehr guten 77.31%. 
147 Schützen konnten eine KK à Fr. 12.-- und 129 Schützen eine KK à Fr. 8.-- 
entgegennehmen. 
 
Höchste Vereinsresultate Sektionsstich: 6EF + 4SF auf A10 
 1. Rang 95.328  StS Oberwinterthur 1. Kat. 26 Teilnehmer 
 2. Rang 93.808  SG Bertschikon 1. Kat. 20 Teilnehmer 
 3. Rang 92.085  MSV Winterthur 2. Kat. 17 Teilnehmer 
 
Höchste Einzelresultate Sektionsstich: 6EF + 4SF auf A10 
 99 Punkte Siegenthaler Sven  SV Schlatt   Stagw 
 97 Punkte Bähler Bernhard  MSV Winterthur Stagw 
 97 Punkte Hanisch Lutz   StS Oberwinterthur Stgw5703 
 97 Punkte Fässler Paul   StS Oberwinterthur Stagw 
 97 Punkte Bauert Roland   SV Dättlikon  Stagw 
 97 Punkte Carigiet Christof  StS Oberwinterthur Stagw 
 
Höchste Einzelresultate Auszahlungsstich: 5EF auf A100 
 386 Punkte Bauert Roland   SV Dättlikon  Stagw 
 375 Punkte Wettstein Peter  SG Bertschikon Stgw 5703 
 373 Punkte Tölderer Hugo   StS Oberwinterthur Stgw 5703 
 373 Punkte Weber Philipp   SG Elgg  Stagw  
 373 Punkte Cariget Christof  StS Oberwinterthur Stagw 
 
 
Folgende Vereine sind in diesem Jahr für den Bezug der VPK berechtigt: 
SG Bertschikon / FSV Dinhard / GSV Zell 
Die VPKs wurden an der Präko am 17.11.2015 im Ohrbühl an die Vereine abgegeben. 
Ich gratuliere allen erfolgreichen Schützen/Innen und Sektionen zu ihren erreichten 
Resultaten. 
 
An dieser Stelle möchte ich allen Sektionen herzlich danken, dass Sie sich an der Präko mit 
so einer grossen Einstimmigkeit für das Bezirksschiessen ausgesprochen haben. Für mich ist 
es ein spannender Wettkampf, der zu einem Bezirksschützenverband dazu gehört. 
 
Das Bezirksschiessen 2016 (im August) wird auf dem Schiessstand Elgg gemeinsam mit dem 
Landstädtli-Schüüsse durchgeführt. Ich möchte jetzt schon alle Schützen/Innen in Elgg 
herzlich willkommen heissen. 
 
Nun wünsche ich allen ein Erfolgreiches 2016. 
 
 
 

 
 

Gruppenmeisterschaft 300 m 

 
In den ersten zwei Vorrunden schossen im ZHSV 327 Gruppen, das sind 10 Gruppen weniger 
gegenüber dem Vorjahr. Im Feld A alle Gewehre 79 Gruppen, Feld D Ordonnanzgewehre 248 
Gruppen. Im Bezirk Winterthur schossen im Feld A  11 Gruppen, Feld D 25 Gruppen dies 
ergibt im Feld A +2 im Feld D -2 Gruppen. 
 
Vom BSVW haben 5 Gruppen im Feld A und 8 Gruppen im Feld D die Hauptrunden SSV 
erreicht. Leider schaffte es keine Gruppe aus Winterthur an den SSV Final nach Zürich. 
Am SSV Final im Albisgütli erkämpfte im  Feld A die Gruppe ISV Gonten  den Schweizer-
meistertitel vor FSG Tafers  und SSZ Ried-Brig-Glis, im Feld D triumphierte die Gruppe 
SG Uster vor SG Wiedlisbach und MS Mannried.  
 
Auszug Gruppenrangliste GM Kantonalfinal 2015 Feld A BSVW 
 
 3. Rang StS Oberwinterthur 1   1905 Pkt. 
 4. Rang StS Oberwinterthur 2   1895 Pkt. 
21. Rang SG Bertschikon 1   1859 Pkt. 
24. Rang SG Hagenbuch-Schneit  1854 Pkt. 
26. Rang SV Wülflingen    1852 Pkt. 
 
Auszug Gruppenrangliste GM Kantonalfinal 2015 Feld D BSVW 
 
 7. Rang StS Oberwinterthur 1   1332 Pkt. 
12. Rang MSV Winterthur 1   1324 Pkt. 
16. Rang StS Neftenbach 1   1317 Pkt. 
21. Rang SG Bertschikon 1   1312 Pkt. 
24. Rang StS Oberwinterthur 3   1309 Pkt. 
29. Rang SV Dickbuch    1304 Pkt. 
 
 

Bezirksgruppenfinal Winterthur 

 

Im Bezirksgruppenfinale starteten im Feld A 8 Gruppen sowie im Feld D 18 Gruppen. 
 
Auszug Gruppenrangliste BGM-Final 2015 Feld A 
 1. Rang StS Oberwinterthur 1  1921 Pkt. 
 2. Rang SG Bertschikon 1  1871 Pkt. 
 3. Rang SG Elgg 1   1865 Pkt. 
 
Auszug Gruppenrangliste BGM-Final 2015 Feld D  
 1. Rang SV Rickenbach 1  1366 Pkt. 

2. Rang MSV Winterthur  1346 Pkt. 
3. Rang StS Oberwinterthur 1  1345 Pkt. 

  
Einmal mehr durften wir einen spannenden Wettkampf erleben, vielen Dank und herzliche 
Gratulation den Gruppen für die sehr guten Leistungen.  Allen Helfern und Vorstands-
kameraden/innen möchte ich für die Unterstützung herzlich danken. Für die kommende 
Schiesssaison wünsche ich allen viel Erfolg und gut Schuss. 
 
 
 
 
Ernst Gantenbein 
Schützenmeister 300m 
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MATCHEF GEWEHR  300M 

 
Am Ende des Jahres 2015 darf ich auf eine erfolgreiche und unfallfreie Saison zurückblicken, 
in welchem zum Grossteil ausgezeichnete Resultate geschossen wurden. Erfreulich war, dass 
die Jugend auch beim Matchschiessen erfolgreich mit der Elite mithalten konnte. 

  
Bezirksmatchmeisterschaften 

 

Die Beteiligung war mit 21 Schützen an den 2- / 3- Stellungswettkämpfen und 29 Schützen im 
Liegendmatch erfreulich. 

 
Die Bezirksmatchmeister 2015 sind: 

 
Sportgewehre in 3 Stellungen Christoph Häsler (J) StS Oberwinterthur  562 Punkte 
Standardgewehre Christof Carigiet StS Oberwinterthur 586 Punkte 
Ordonnanzgewehre Werner Brazerol SV Hettlingen 526 Punkte 
Liegendmatch Sportgewehre  René Lüthi StS Oberwinterthur  576 Punkte  
Liegendmatch Ordonnanzgewehre Werner Brazerol SV Hettlingen  551 Punkte 

 
Schweizermeisterschaften 

 
Für die Schweizermeisterschaften vom vergangenen September konnten sich 11 Schützen 
aus dem Bezirk Winterthur qualifizieren und erreichten folgende Ergebnisse: 
  
3- Stellungsmatch Freigewehr 3x40 Claude Alain Delley  1166 Pkt.   1. Rang 
3- Stellungsmatch Freigewehr 3x40 René Homberger  1165 Pkt.   2. Rang 

3- Stellungsmatch Freigewehr 3x40 Christof Carigiet  1104 Pkt. 15. Rang 
2- Stellungsmatch Standardgewehr René Homberger    576 Pkt.   3. Rang 
2- Stellungsmatch Standardgewehr Christoph Häsler    562 Pkt.   7. Rang 
3- Stellungsmatch Standardgewehr (J) Christoph Häsler    544 Pkt.   5. Rang 
3- Stellungsmatch CISM (Schnellfeuer) René Homberger    558 Pkt.   1. Rang 
300m CISM Kombination  René Homberger  1134 Pkt.   1. Rang 

2- Stellungsmatch Standard   Kurt Ochsner    574 Pkt. 14. Rang 
2- Stellungsmatch Standard   Christoph Nay    565 Pkt. 26. Rang 
2- Stellungsmatch Standard (Senioren) Christof Carigiet    579 Pkt.   6. Rang 
2- Stellungsmatch Standard (Senioren) Marcel Ochsner    575 Pkt. 17. Rang 
2- Stellungsmatch Stgw 57  Werner Brazerol    539 Pkt.   5. Rang 
Liegendmatch Elite   Claude Alain Delley    586 Pkt.   7. Rang 

Liegendmatch Elite   René Homberger    585 Pkt. 10. Rang 
Liegendmatch Senioren  Marcel Ochsner       582 Pkt. 10. Rang 
Liegendmatch Senioren  Christof Carigiet    576 Pkt. 14. Rang 
 
Sehr erfreulich, dass alle Schützen respektable Leistungen abliefern konnten und so 

ausgezeichnete Platzierungen erreichten. Überstrahlt wurde alles natürlich durch 

Claude Alain Delley als neuer Schweizermeister der Königsdisziplin 3x40 und René 

Homberger mit der Silbermedaille.  Sowie den beiden Schweizermeistertiteln  im CISM 

Wettkampf. Allen möchte ich ganz herzlich zu den erreichten Resultaten und Top-

Platzierungen gratulieren, allein schon mit der Teilnahme an der SM gehört ihr in eurer 

Disziplin zu den Top-Schützen. 

 
Zum Schluss bleibt mir einmal mehr allen erfolgreichen Schützen im 2015 ganz herzlich zu 
gratulieren, aber auch allen Schützen für ihren Einsatz zu Gunsten des Bezirksschützen-
verbandes ganz herzlich zu danken.  
 
Für die kommende Saison wünsche ich allen privaten und sportlichen Erfolg. 
Reto Schweizer Matchchef Gewehre 

MATCHCHEFIN PISTOLE  
 
Wie jedes Jahr haben wir unsere Saison mit dem Primaveramatch eröffnet. 15 
Schützinnen und Schützen kamen am Samstagmorgen, 25. April zum Pistolenstand in 
Veltheim. 
 
Auszug aus der Rangliste: 
A-Match (50m, Freipistole):   1.  Walter Aeberhard SV Wülflingen 507 
      2.  Vojtech Fodor     SV Veltheim  474 
      3.  Domenico Tigani    PS Witerig  429 
 
B-Match (50m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Seriefeuer): 

1. Elias Zois      PS Witerig  547 
2. Lukas Bürgi     Stadtschützen 540  
3. Michael Stutz   PK Seen  535 
 

C-Match (25m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Schnellfeuer): 
1. Elias Zois      PS Witerig  551 
2. Silvio Moretto  SV Wülflingen 537 
3. Vojtech Fodor     SV Veltheim  511 

 
 
Als zweiter Anlass standen die Bezirksmeisterschaften auf dem Programm. Wie bereits im 
Vorjahr haben wir diese Meisterschaften zusammen mit den Schützen aus dem Bezirk 
Andelfingen durchgeführt, mit separaten Ranglisten. Die Meisterschaften fanden dieses 
Jahr bereits am 23. Mai statt – einen guten Monat vor dem Eidgenössischen im Wallis. 
 
Auszug aus der Rangliste (Bezirk Winterthur): 
A-Match (50m, Freipistole):   1.  Walter Aeberhard    SV Wülflingen 484 
      2.  Sandra Kern     SV Veltheim  473 
      3.  Christoph Merz  PC Elgg  470 
 
B-Match (50m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Seriefeuer): 

1. Lukas Bürgi  Stadtschützen 547 
2. Elias Zois   PS Witerig  546 
3. Timon Zois  PS Witerig  542 

 
C-Match (25m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Schnellfeuer): 

1. Christoph Merz     PC Elgg  554 
2. Elias Zois   PS Witerig  553 
3. Michael Nyffeler  PC Elgg  545 

 
D-Match (25m, 4x5 Schuss in je 150 sec / 4x5 Schuss in je 20 sec / 4x5 Schuss in je 10 
sec):     1.  Christoph Merz     PC Elgg  542 

2. Michael Nyffeler  PC Elgg  531 
3. Elias Zois   PS Witerig  524 
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Nach der Sommerpause starteten wir am 19. September mit den Bezirks-Gruppenfinals 
auf 25m und 50m – der Final auf 25m sollte zum ersten Mal durchgeführt werden, das 
wurde von den Vereinen am Pistolenhöck so gewünscht. Leider hatte sich aber nur eine 
Mannschaft angemeldet und so musste dieser Final abgesagt werden. 
Der 50m-Final wurde mit einem Minimalfeld von 5 Mannschaften durchgeführt. Wie letztes 
Jahr konnten die Stadtschützen Vorrunden und Final für sich entscheiden: 
 
Die Resultate:  
Halbfinal: (Total 1.+2. Runde):   1.Stadtschützen Winterthur  709  

  2. PK Seen     702 
  3. SV Wülflingen   690 
  4. PC Rickenbach    683  
  5. Polizeischützen    659 
 

Final (3. Runde):    1. Stadtschützen Winterthur  353 
  2. PK Seen     349 
  3. SV Wülflingen 1    337 
 

Diese Gruppen-Wettkämpfe sind eigentlich sehr spannend und gut und fordern viel von 
den einzelnen Schützen. Ich hoffe, dass wir diese Finals auch in Zukunft durchführen 
können! Jeder Verein kann zwei Mannschaften anmelden, unabhängig von einer 
Teilnahme der Kantonalen Gruppenmeisterschaften. Die Reglemente dazu können auf der 
Homepage des BSVW eingesehen werden. 
 
 
Der Freundschaftsmatch gegen die Matchschützen Schaffhausen (MSVS) fand dieses 
Jahr statt – dank den Schaffhausern, die ihn kurzfristig in Thayngen organisiert haben. 
 
Auszug aus der Rangliste: 
A-Match (50m, Freipistole):   1.  Sandra Kern   BSVW  498 
      2.  Vojtech Fodor     BSVW  463 
      3.  Illias Papadimitriou MSVS   456 
 
C-Match (25m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Schnellfeuer): 

1. Günther Rieker  MSVS   557 
2. Roger Bollinger  MSVS   550 
3. Doris Flury  BSVW  541 
4. Sandra Kern  BSVW  522 
5. Silvio Moretto  MSVS   519 

  
 

D-Match (25m, 4x5 Schuss in je 150 sec / 4x5 Schuss in je 20 sec / 4x5 Schuss  
in je 10 sec):    1.  Günther Rieker  MSVS   547 

2. Roger Bollinger  MSVS   542 
3. Silvio Moretto  MSVS   501 
4. Sandra Kern  BSVW  488 

 
 
 
 
 
 
 
 

Abgeschlossen haben wir die Saison mit dem Schlussmatch in Andelfingen, wieder 
zusammen mit den Schützen aus dem Bezirk Andelfingen. 
 
Auszug aus der Rangliste: 
A-Match (50m, Freipistole):   1.  Reto Schlatter   BSVA   491 
      2.  Sandra Kern     BSVW  488 
      3.  Walter Aeberhard BSVW  482 
      4.  Stephan Amacker BSVW  463 
      6.  Vojtech Fodor  BSVW  438   

 
 
B-Match (50m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Seriefeuer): 

1. Sandra Kern  BSVW  522 
2. Silvio Moretto  BSVW  515 
3. Marcel Nepfer  BSVW  514 

  
 

C-Match (25m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Schnellfeuer): 
1. Doris Flury  BSVW  540 
2. Sandra Kern  BSVW  534 
3. Silvio Moretto  BSVW  525 
4. Vojtech Fodor  BSVW  508 

 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Matchschützinnen und Matchschützen, die zum guten 
Gelingen der Saison 2015 beigetragen haben!  Die vollständigen Ranglisten befinden sich 
auf der Homepage des BSVW (www.bsvw.ch). Ebenfalls auf der Homepage ist die 
Terminliste fürs 2016. 
 
Bezirksschiessen 2015 

Wie bereits 2014 hat die Pistolensektion des SV Veltheim das Bezirksschiessen 2015 auf 
ihrem Stand vorbildlich organisiert und durchgeführt.  
Die Teilnehmerzahlen bewegten sich im Bereich von 2014, wobei dies auch bedeutet, 
dass gegenüber 2013 deutlich weniger Schützinnen und Schützen teilnahmen. 
 

Vereinsstich 50m: 
49 Teilnehmer (2014: 50) 
1. Michael Nyffeler (PC Elgg) 96, 2. Marion Bucher (Polizeischützen) 96, 3. Daniel 
Pronesti (PK Rickenbach) 95 
Vereinsrangliste: 1. Polizeischützen 87.714 Punkte (4 rangierte Vereine) 
 

Auszahlung 50m: 
16 Teilnehmer (2014: 19) 
1. Heinz Müller (PC Lindberg) 449, 2. Domenico Tigani (PS Witerig) 448, 3. Markus Mathis 
(PK Rickenbach) 444. 
 

Vereinsstich 25m: 
35 Teilnehmer (2014: 32) 
1. Ralf Sommer (Stadtschützen) 149, 2. Andreas Amacker (SV Wülflingen) 147, 3. Daniel 
Pronesti (PK Rickenbach) 147 
Vereinsrangliste: 1. SV Veltheim 139.584 Punkte (2 rangierte Vereine) 
 
 
Doris Flury 
Matchchefin Pistole/ 
Verantwortliche Bezirksschiessen 
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JUNGSCHÜTZENCHEFIN 

 

2015 waren wir am Kantonalfinal wieder dabei und auch am Tag der Jugend am Eidg. 
Schützenfest haben wir mitgemacht. 
  
Herzliche Gratulation allen Schützen (-innen) welche 2015 durch gute Resultate von sich 
Reden machten. Eine Übersicht findet sich weiter hinten in meinem Bericht. 
 
KURSSTATISTIK 2015 

 
Vereine Jungschützen-

Kurs 

Wettschiessen Bundesprogramme Jahreswett- 

kampf 

ZHSV Teiln. Beendet Teiln. Ausz. OP FS 

SV Altikon 4 4 4 2 4 0 0 
SG Bertschikon 4 4 4 2 4 4 4 

SV Brütten        

SV Dägerlen 5 5 5 4 5 5 0 

SV Dickbuch 3 1 1 1 2 3 3 

FSV Dinhard 4 4 4 3 4 4 0 

SG Elgg 8 8 8 2 8 8 8 

SG Hagenbuch-Schneit 3 3 3 3 3 3 3 

SV Hettlingen        

StS Oberwinterthur        

SV Pfungen 3 2 2 0 2 2 0 

SV Schlatt 6 4 4 3 4 5 0 

SV Veltheim 8 8 8 3 8 8 8 

ASV Winterthur 13 12 12 3 12 12 0 

FSG Winterthur        

MSV Winterthur 5 5 5 4 5 5 2 

StadtS Winterthur 7 7 7 5 7 7 7 

SV Wülflingen        

Total 13 Kurse 73 67 67 35 68 66 35 

  91.8% von. 
73 Teiln. 

91.8% von 
73 Teiln. 

52.2%  93.2% von 
73 Teiln. 

90.4% von 
73 Teiln. 

47.9% von   
73 Teiln. 

Vorjahr 12 Kurse 77 71 73 31 69 72 29 

 
Erstmals hat Hagenbuch-Schneit einen Jungschützenkurs durchgeführt und wenn man die 
Resultate anschaut, ziemlich erfolgreich. Nunja, die Jungschützen haben auch schon 
jahrelange Erfahrung als Nachwuchsschützen. Die FSG Winterthur hat mangels Teilnehmer 
keinen eigenen Kurs durchgeführt, die einzige Jungschützin nahm am Kurs vom MSV 
Winterthur teil. Auch verzeichnen wir leider eine starke Zunahme von Kleinkursen mit 
Spezialbewilligung. Hoffen wir, dass sich dies 2016 ändern wird, wenn neu die 15jährigen zum 
Jungschützenkurs zugelassen werden. 
 
Die Kranzquote am Wettschiessen wurde leicht gesteigert, jedoch haben weniger Kursbe-
sucher teilgenommen. Beim Feldschiessen ist die Teilnahme leider auch rückläufig, der 
Jahreswettkampf konnte erfreulicherweise zulegen. 
                   
 
WETTSCHIESSEN im Guldital Rickenbach vom 12. und 20. Juni 2015 

 
Der SV Rickenbach hat sich in verdankenswerter Weise bereit erklärt, das Wettschiessen 
2015 zu organisieren, nachdem Schlatt eine Verschiebung um ein Jahr erbeten hat. Das 
Wetter war durchzogen, wir hatten Sonne, aber auch Regen. Zum ersten Mal wurden die 
Ranglisten mit dem neuen Programm VereinsWK erstellt und bei einer Rangliste kam ich ganz 
schön ins Schwitzen, die wollte einfach nicht rauskommen, am Schluss gab’s nur eine Lösung, 
Export ins gute alte Excel und dort sortieren, damit die Rangverkündigung nicht mit noch mehr 
Verspätung starten konnte. Zuhause habe ich im Nachhinein festgestellt, dass an den 

Parametern etwas nicht gestimmt hat. Aus Fehlern lernt man….. Vielen Dank an Silvia Weber, 
welche mir die Ranglisten noch zusammengenagelt hat.  
 
Die Beteiligung war nicht ganz gut, aber da so viel lief im Juni, entschuldbar.  
 
Auszüge aus den Ranglisten 
Die vollständigen Ranglisten sind unter www.bsvw.ch in der Rubrik „Jungschützen“ auf- 
gelistet. 
 
Höchstresultate Jugendliche 
Dieses Jahr hatten wir keine Teilnehmer mit dem Standardgewehr 
 
 
Total Teilnehmer 29    Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Benvegnu Mike   89  96 01 MSV Winterthur 
2. Rang Pennella Marco   89   88 00 SV Rickenbach 
3. Rang Bachmann Flavio   88  91 99 SV Hagenbuch-Schneit 
 
 
Höchstresultate Jungschützinnen          
Total Teilnehmerinnen 12   Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Diem Saskia   93 94 98 SV Hagenbuch-Schneit  
2. Rang Bausch Jennifer   85 96 95 ASV Winterthur 
3. Rang Illavsky Isabella   84 96 95 StadtS Winterthur     

 
 
Höchstresultate Jungschützen          
Total Teilnehmer  56   Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang  Schmid Sascha   98  92 96 SG Bertschikon 
2. Rang Ramp Joel    92  95 95 MSV Winterthur 
3. Rang Tempini Sascha   89  96 96 SV Dägerlen 
4. Rang Meier Leon    89  90 98 SV Hagenbuch-Schneit 
5. Rang Schläpfer Tobias   89  86 98 SV Hagenbuch-Schneit 
6. Rang Werren Jonathan   89  83 95 SG Elgg 
 
 
Höchstresultate Leiter 
Total Teilnehmer  37   Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Klauser Rolf   95 98 70 ASV Winterthur 
2. Rang Benvegnu Adrian   94 96 64 MSV Winterthur 
3. Rang  Enzler Christian   93 90 82 SG Bertschikon 
4. Rang  Lehmann Bruno   93 88 70 SG Elgg  

 
 

Jungschützen-Gruppenwettkampf BSVW, Bezirksstandarte  
Total Gruppen  7 (vollständige) von 7 
  1.  Rang StadtS Winterthur  403 Pkt   ( 84, 84, 84, 78, 73 ) 
  2.  Rang SV Dägerlen   401 Pkt   ( 89, 85, 79, 78, 70 )  
  3.  Rang MSV Winterthur   393 Pkt   ( 92, 82, 80, 79, 60 ) 
   
Jungschützen-Gruppenwettkampf ZHSV 
Total Gruppen           14 (vollständige) von 14 
 1.  Rang MSV Winterthur  333 Pkt  ( 92, 82, 80, 79 ) 
 2.  Rang SV Dägerlen  331 Pkt   ( 89, 85, 79, 78 ) 
 3. Rang StadtS Winterthur 325 Pkt  ( 84, 84, 84, 73 ) 
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Qualifiziert für den ZHSV Jungschützen-Gruppenmeisterschaftsfinal vom 4. Juli 2015 
 in Bülach. 

Jugend-Gruppenwettkampf ZHSV  
Total Gruppen          7 (vollständige) von 7 
 1.  Rang SV Rickenbach  252 Pkt   ( 89, 82, 81 ) 
 2.  Rang SG Hagenbuch-Schneit 241 Pkt   ( 88, 83, 70 ) 
 3. Rang FSG Winterthur  240 Pkt   ( 83, 81, 76 )
 
qualifiziert für den ZHSV Jugend-GM Final vom 4. Juli 2015 
Nebst diesen 3 Gruppen durfte auch eine Gruppe des SV Veltheim teilnehmen. Details siehe 
Jahresbericht Nachwuchschef.  
 
Tag der Jugend am Eidg. Schützenfest am 14. Juni 2015 
 
Von insgesamt 9 Tagen, welche ich im Wallis verbrachte war es der einzige Tag mit Regen, 
dafür goss es aus allen Kübeln! Die Wettkämpfe und vor allem die Finals waren sehr 
spannend. 

 
 
Vom Bezirk Winterthur haben folgende Talente teilgenommen: 
JS: 
Rang   34 Diem Saskia, SG Hagenbuch-Schneit, Stgw 90, 135 Punkte 
Rang   70 Meier Leon, SG Hagenbuch-Schneit, Stgw 90, 131 Punkte 
Rang 102 Daroczy Mark, StadtS Winterthur, Stgw 90, 129 Punkte 
Rang 110 Ramp Joel, MSV Winterthur, Stgw 90, 129 Punkte 
Rang 263 Schläpfer Tobias, SG Hagenbuch-Schneit, 122 Punkte 
Total 543 Teilnehmer 
JJ: 
Rang   42 Schaltegger Nico, FSG Winterthur, 132 Punkte 
Rang   71 Benvegnu Mike, MSV Winterthur, 127 Punkte 
Rang   85 Bachmann Flavio, SG Hagenbuch-Schneit, 126 Punkte 
Rang 118 Pennella Marco, SV Rickenbach, 122 Punkte 
Rang 142 Schindler Florian, SV Rickenbach, 119 Punkte 
Standard: 
Rang     5 im Final Ochsner Roman, StS Oberwinterthur, 130 Punkte für Finaleinzug: 
Rang     1 mit 146 Punkten 
Rang     9 Siegenthaler Sven, StS Oberwinterthur, 142 Punkte 
Kleinkaliber 50m JS 
Rang   10 Siegenthaler Sven, Sportschützen Winterthur, 194 Punkte 
Rang   88 Ochsner Roman, Sportschützen Winterthur, 188 Punkte 
Rang   96 Oberholzer Julia, Sportschützen Winterthur, 183 Punke 
Kleinkaliber 50m JJ 
Rang   56 Schalteggger Nico, Sportschützen Winterthur, 179 Punkte 

Pistole 25m JJ 
Rang   15 De Coppi Dario, PK Seen, 161 Punkte 
 
 

ZHSV JUNGSCHÜTZEN-GM und JUGEND-GM-FINAL in Bülach 4. Juli 2015 

 
2015 waren alle Gruppen anwesend. Zusätzlich zu den drei oben erwähnten Gruppen durften 
auch der SV Schlatt und die SG Elgg dank guten Resultaten starten. Es war einer der 
heissesten Tagen dieses Jahres und trotzdem wurden gute Resultate erzielt. 
 

 
 
Die Stadtschützen Winterthur erreichten mit 640 Punkten den 9. Rang als beste Gruppe aus 
dem Bezirk Winterthur.  
 
Die komplette Rangliste kann der Homepage ZHSV entnommen werden. 
 
Am Vormittag fand der Standardgewehrfinal statt. Leider ohne Teilnehmer aus dem Bezirk 
Winterthur.  
 
 
 
OJGM / OGWJJ vom 22. August 2015 in Schaffhausen und Neuhausen 

 
Für die Jungschützen aus dem Bezirk war keine Teilnahme möglich, dafür konnte eine 
Jugendgruppe aus Rickenbach teilnehmen, diese erreichte mit 498 Punkten den 17. 
Schlussrang.  
 

 

 
SSV Final 2015 vom 26. September 2015 in Emmen 

 

Dieser Final fand ohne den Bezirk Winterthur statt.  
 
 

JAHRESWETTKAMPF ZHSV 2015  (JWK)  

 
Kantonaler Wettkampf bestehend aus: JS-Wettschiessen, Feldschiessen, Obligatorisches-
Programm, JU + VE Wettkampf   
 
Hier sind die Jungschützen aus dem Bezirk Winterthur voll dabei – wir haben 8 
Auszeichnungen, welche wir an der DV übergeben dürfen. 
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  1. Rang Diem Saskia, SG Hagenbuch-Schneit, 426 Punkte 

  5. Rang Ramp Joel, MSV Winterthur, 412 Punkte 
  6. Rang Schläpfer Tobias, SG Hagenbuch-Schneit, 412 Punkte 
11. Rang Meier Leon, SG Hagenbuch-Schneit, 408 Punkte 
19. Rang Schmid Sascha, SG Bertschikon, 401 Punkte 
34. Rang Müller Raffael, StadtS Winterthur, 388 Punkte 
35. Rang Illavsky Isabella, StadtS Winterthur, 388 Punkte 
39. Rang Grob Samuel, SG Bertschikon 387 Punkte 
 
Erfreulich ist, dass Bertschikon, welches nach dem Unterbruch zum ersten Mal wieder einen 
Jungschützenkurs durchführte, bereits 2 Teilnehmer in die Auszeichnungen gebracht hat. 
Bravo. Natürlich auch herzlichen Glückwunsch den anderen sehr erfolgreichen Jungschützen 
und Jungschützinnen. 
 
Die Resultate der Junioren sind dem Jahresbericht von Franz Keist zu entnehmen. 
  
 
BUNDESPROGRAMM und FELDSCHIESSEN 

 
Die besten JS Resultate dieser beiden Schiessen sind dem Ressort-Bericht  ‘‘FELDCHEF 
300m“ zu entnehmen. Die Teilnahme am Feldschiessen und am Obligatorischen Bundes -
programm, wie auch am Jungschützenwettschiessen, gehören als Selbstverständlichkeit zu 
jedem Jungschützenkurs. Ohne diese Wettkämpfe ist jeder Jungschützenkurs nur eine halbe 
Sache.  
 
 
Ju + Ve-Final vom Samstag 24. Oktober 2015 

 

Einige bereits bekannte Namen, konnten sich für den Ju + Ve-Final qualifizieren. Es sind dies: 
 
Standardgewehr: 
Siegenthaler Sven, StS Oberwinterthur  
Häsler Christoph, StS Oberwinterthur ** 
Ochsner Roman, StS Oberwinterthur  ** 
 
Sturmgewehr 90 JS/JJ: 
Diem Saskia, SG Hagenbuch-Schneit 
Schläpfer Tobias, SG Hagenbuch-Schneit 
Ramp Joel, MSV Winterthur   
Bachmann Flavio, SG Hagenbuch-Schneit 
Helbling Michael, MSV Winterthur hat infolge Ferienabwesenheit auf eine Teilnahme 
verzichtet 
 
Die Schützen mit 2 Sternen haben sich dann für den Meisterfinal qualifiziert und Christoph 
Häsler hat es sogar aufs Podest geschafft, er wurde 2. in seiner Kategorie – herzlichen 
Glückwunsch. 
 
 

 

 

 

 

SCHLUSSWORT 

 

Es war ein strenges Jahr, vor allem die Zeit von April – Juni hat an den Ressourcen gezehrt, 
waren doch Spezialtrainings angesagt und dann die ganzen Wettkämpfe. Aber es hat Freude 
gemacht, mit der Jugend zu arbeiten und ich wunderte mich vor allem am Tag der Jugend im 
Wallis wie selbständig doch schon manch 14/15jähriger ist. 
 
Ich bin gespannt, wie viele Teilnehmer wir 2016 in den Kursen haben werden. Hoffen wir, dass 
sich der Entscheid des Bundes positiv auswirkt! 
 
2016 wird das Wettschiessen in Schlatt und 2017 in Elgg stattfinden. 2018 führen es eventuell 
die Stadtschützen durch, diese Bewerbung ist aber noch nicht definitiv. Es macht Freude, so 
weit voraus planen zu können. Herzlichen Dank an alle, welche mich mit Tat und guten 
Worten unterstützen und danke an alle Wettschiessen-Organisatoren.  
 
 
 
Veronika Honegger 
Jungschützenchefin BSVW 
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N A C H W U C H S C H E F - P I S T O L E 

 
 
Das Jahr 2015 konnte wieder einmal unfallfrei abgeschlossen werden. Eigentlich schon Routine, 
aber genau das ist es, was wir immer wieder beherzigen müssen, Sicherheit. 
 
Erfreulicherweise bieten jetzt 4 Sektionen aus dem BSVW Nachwuchskurse an. Es handelt sich 
um den Pistolenklub Rickenbach mit Markus Mathis, die Polizeischützen Winterthur mit Ricci 
Käser und Paul Müller, der Pistolenklub Seen mit Michael Stutz und der Schützenverein 
Veltheim mit Katy Hahn und mir selbst. 
 
An den DWS-Kursen, welche mit grossem Einsatz von Ricci Käser und seinem Team mit Paul 
Müller durchgeführt werden, haben dieses Jahr insgesamt 144 Jugendliche teilgenommen (34 
im Januar, 37 im Juli, 30 im August und 43 im Oktober). Und dies, obwohl die DWS-Kurse im 
April nicht durchgeführt werden konnten. 
 
Es ist weiterhin ein Bedürfnis und eine Neugier bei den Jugendlichen vorhanden. Die vier 
genannten Pistolensektionen im BSVW tun dieses erfreulicherweise. 
 
Einige Teilnehmer aus den Nachwuchskursen haben die Gelegenheit wahrgenommen und 
haben wieder einmal am Feldschiessen Pistole teilgenommen. 
 
Das Jugendfinal des SSV in Stans wurde von Katy Hahn und mir mit 2 Nachwuchsschützen aus 
dem Kurs in Veltheim besucht. Alex Leccadito belegt den 10. Schlussrang (240 Punkte) und 
Aline Gnesa den 11. Schlussrang (235 Punkte). 
 
Das KAS des ZHSV wurde dieses Jahr wieder vom BSVW Nachwuchs Pistole organisiert.  
Für das kommende Jahr sind wir weiter vom ZHSV mit der Durchführung beauftragt. 
Die Winterkurse im Ohrbühl von den Polizeischützen und des SV Veltheim sowie des PK 
Rickenbach sind am Laufen. 
 
Und ohne Dauerbrenner zum Schluss geht es nicht! Immer wieder der Appell an alle Schützen 
und Schützenvereine:  
Trainer sind gesucht und willkommen. Interessenten aus den Sektionen die an einer 
Trainerausbildung interessiert sind oder ein Training mit durchführen möchten, melden sich doch 
einfach bei mir oder dem Vorstand des BSVW. 
 
Unterstützung ist immer und herzlich willkommen. 
 
 

Nachwuchschef Pistole 
 
Hartmut Koschnitzke 

NACHWUCHSCHEF GEWEHR 
 

 

Im Nachwuchswesen Gewehr konnten in der vergangenen Schiess-Saison die Kurse, dank 
den beteiligten Leitern und der Disziplin der Jugendlichen, wiederum unfallfrei durchgeführt 
werden. 
Herzlichen Dank den Leitern für die geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. 
 
Total wurden mir 12  Kurse gemeldet, die sich wie folgt zusammensetzten: 
 
300m  5 Kurse Stgw 90 liegend     23 Teilnehmer 
 1 Kurs Standardgewehr liegend     1 Teilnehmer 
 1 Kurs Standardgewehr 2-Stellung     3 Teilnehmer 
         
50m    1 Sommerkurs 3-Stellung      6 Teilnehmer 
 1 Kurs liegend     5 Teilnehmer 
 
10m  2 Kurse Luftgewehr stehend    19 Teilnehmer 
 
Weitere Aktivitäten erfolgten an den gut besuchten Ferienkursen für Schüler auf allen 
angebotenen Distanzen, 10m, 50m und 300m und an einem Probeschiessen für das 
Knabenschiessen in Zürich. 
Herzlichen Dank an Marcel Ochsner und die Helfer, welche diese Aktivitäten mit ihrem Einsatz 
unterstützten. 
 
10m Luftgewehr Schülerschiessen    26 Teilnehmer 
50m KK-Gewehr Schülerschiessen    59 Teilnehmer 
300m Stgw 90 Schülerschiessen       56 Teilnehmer 
300m Stgw 90 Probe- für Knabenschiessen   58 Teilnehmer 
 
 

Kantonalfinal für Jugendgruppen 

 
Aus dem Bezirk Winterthur schafften es in diesem Jahr vier Gruppen sich für den Kantonalfi-
nal zu qualifizieren. (SV Rickenbach, SG Hagenbuch-Schneit, FSG Winterthur und SV           
Veltheim ). Der SV Rickenbach qualifizierte sich am Kantonalfinal mit einer Gruppe von drei 
Jugendlichen für den OGWJJ.  Dieser wurde in Neuhausen durchgeführt. Leider reichte es 
nicht mit der absolvierten guten Leistung weiter zu kommen. Gehen wir die nächste Saison mit 
frischem Elan an, vielleicht schaffen es dann wieder eine oder zwei Gruppen, sich für den 
ZHSV Final zu qualifizieren. 
 

 

Grundkurs / Anschlusskurs ZHSV Ausbildung STGW 90 liegend 
 
Das Maximum an möglichen Punkten beträgt 600 beim Grundkurs. Abgeschlossen und abge-
rechnet wurden 23 Jugendliche. Das sind gleich viele Teilnehmer/innen wie 2014. 
  

 

Jahreswettkampf 2015 für Jugendliche 

 
Das Maximum an möglichen Punkten beträgt hier 456. Die Besten 30 des Kantons werden 
ausgezeichnet. 
Es reichte dieses Jahr Bachmann Flavio SG Hagenbuch-Schneit auf den 3. Rang im Kanton.  
Im 9. Rang klassierte sich Pennella Marco SV Rickenbach, auf dem 12. Rang Benvegnu Mike 
MSV Winterthur, auf dem 17. Rang Schindler Florian SV Rickenbach und auf dem 23. Rang 
und zu guter letzt Bissegger Tim SG Hagenbuch-Schneit. 
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Knabenschiessen im Albisgüetli 

 
Am Probeschiessen, das am 4. Sept. 2015 im Ohrbühl stattfand, nahmen 58 Jugendliche teil, 
davon 18 Mädchen. 
Am Knabenschiessen beteiligten sich aus dem Bezirk Winterthur rund 596 Jugendliche.   
 
 
 

Benefizschiessen in Rickenbach 

 
Das Benefizschiessen in Rickenbach zeigte eine leichte Zunahme an Teilnehmer. Das Pro-
gramm wurde verändert und von sehr Vielen als attraktiver bezeichnet. Ich freue mich auf die 
Saison 2016 und glaube, dass es möglich sein sollte, die Teilnehmerzahlen noch etwas zu 
steigern. 
 
 
 
Franz Keist 
Nachwuchschef Gewehr 
 
 

Ich habe somit an der DV  des BSVW am 4. März 2016 in Elgg die Ehre, diese fünf Talente 
auszuzeichnen. 
Recht herzlichen Dank den verantwortlichen Ausbildnern für Ihre intensive Arbeit mit den Ju-
gendlichen. 
 
 
Ausserkantonale Anlässe 

 
An den Europameisterschaften KK50 im Team 3x40  wurde mit Nadia Kübler die 
Broncemedaille erreicht. 
Auch Broncemedaille  3x40 Einzel an den Schweizermeisterschaften durch Christoph Häsler. 
Silbermedaille Verbandsmatch 50m mit den Schützen Roman Ochsner, Julia Oberholzer und 
Christoph Häsler. 
Silbermedaille GM 50m im Team Winterthur Stadt wurde durch Julia Oberholzer, Christoph 
Häsler, Roman Ochsner und Valentina Frione erreicht. Auch die zweite Gruppe qualifizierte 
sich für den Final. (Teilnehmen können nur die 20 besten Gruppen der Schweiz ) 
Ebenfalls Silbermedaille am Ständematch 300m 3-Stellung mit Roman Ochsner. 
Am Tag der Jugend am ESF wurden einige Spitzenplatzierungen erreicht. 
Zum Beispiel Stich Junioren 300m Sieg durch Christoph Häsler und den 2. Rang im Stich 
Kunst 300m erreichte Sven Siegenthaler.  
Christoph Häsler, Julia Oberholzer und Nadia Kübler haben sich in ihren Kadern etabliert und 
diverse Einsätze in den Nationalkadern erhalten. 
 
Am JUVE-Final in Thun wurden von einigen Nachwuchsschützen sehr beachtliche Resultate 
geschossen, welche zeigen, dass in unserem Bezirk gute Arbeit geleistet wird. Auf dem zwei-
ten Platz taucht Christoph Häsler mit dem Stagw auf. Der 19jährige Thurgauer aus Müllheim-
Dorf schiesst bei den Matchschützen Winterthur und den Standschützen Oberwinterthur und 
erzielte mit 196 Punkten das höchste Resultat im Finalumgang. Weil aber Simon Rothenber-
ger mit 99 Punkten in der Meisterentscheidung brillierte musste sich Christoph mit Silber be-
gnügen.  
 
 

 

OMM 

Hervorragende Leistungen wurden speziell vom Nachwuchs der Standschützen Oberwinter-
thur  gezeigt. Nebst vielen guten Resultaten verteidigten sie ihren Titel  an der  OMM  im  A – 
Final über 300 Meter zum dritten Mal und erreichten erneut den ersten Rang. Also Gold  
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B e r i c h t  d e r  K o n t r o l l s t e l l e 

 

Die unterzeichnenden Revisoren des Bezirksschützenverbandes Winterthur haben die per 31. 
Dezember 2015 abgeschlossene Jahresrechnung eingehend geprüft und festgestellt, dass 
 

- die Belege, die stichprobenweise geprüft wurden, mit den Buchungen übereinstimmen  
und vorhanden sind 

- die ausgewiesenen Bestände mit den Originalabrechnungen übereinstimmen 
- aus der Jahresrechnung ein Verlust von Fr. 3‘836.96 resultiert 

 
Das Eigenkapital des BSVW beträgt per 31.12.2015 neu Fr. 21‘562.47. 
 
 
Die Revisoren beantragen der Delegiertenversammlung, die vollständig und korrekt geführte 
Rechnung 2015 zu genehmigen. Der Kassierin danken wir für die saubere und übersichtlich 
geführte Jahresrechnung. Dem Vorstand sowie der Kassierin ist Entlastung zu erteilen. 
 
 
 
 
Winterthur, 21. Januar 2016 
 
 
 
 
 
Die Revisoren.  Stephan Morf  FSV Dinhard 
 
 Hugo Bretscher  SV Hünikon 




